
Beginn: 14.00 Uhr.

Ende: 17.40 Uhr.

TeiInehmer: Rohrmann, Rüttinger (bis 17-30 Uhr), Schmidt, 
Seiler (bis 16.15 Uhr), Sorgatz, Voss, Wand
macher, Heydemann, Yazici (bis 16.00 Uhr), Joi—  
dan (bis 17.15 Uhr), Pelzl.

Entschuldigt: Bärenz, Knötzinger.

Auf Antrag des Geschäftsführenden Direktors wird die Tages
ordnung um zwei weitere Tagesordnungspunkte ergänzt:

Unter TOP 3 soll die Einstellung einer Wissenschaftlichen 
Hilfskraft für Herrn Sorgatz behandelt werden. Unter TOP 4 
soll das Forschungssemester im SS 1986 behandelt werden. Die 
alten Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Unter § 1 4  des HHG fallen Top 4 und 5.

Top 1: Mitteilungen.

- Der Geschäftsführende Direktor teilt mit,j daß der Haushalt 
1986 in etwa ausgeglichen ist^

-Für die Darstellung des Studiengangs Psychologie beim
Arbeitsamt soll Herr Meyer oder Herr Klein-Moddenborg ge
wonnen werden.

- Es wird auf die Publikationsmöglichkeit der laufenden 
Projekte in der Psychologischen Rundschau hingewiesen.

- Als eine Kategorie des Angebots für fachübergreifende 
Lehre wird "Grundlagen der Psychologie" angeboten. Hierzu 
gehören derzeit die "Einführung in die Psychologie" (V2) 
und der "Grundkurs Psychologie" (08).;

TOP 5 : Genehmigung des Protokolls der 12. Direktoriums- 
• ■ Sitzung..'

Das Protko11 der 12 Sitzung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3: Einstellung einer wissenschaftlichen Hilfskraft 
für die klinische Psychologie.

Frau Wählbrink, die derzeitige Stelleninhaberin will diese 
Stelle zum Ende des Jahres aufgeben. Die Stelle soll insti
tutsintern ausgeschrieben werden. Bei mehr als einer Bewei—  
bung wird eine Kommission, bestehend aus Herrn Sorgatz,
Herrn Heydemann, Frau Schmid! und Herrn Voss, über die Aus
wahl beraten. Der Geschäftsführende Direktor wird die Stel
lenbesetzung gemäß des Ergebnisses der Kommission, beim Prä
sidenten beantragen.

P R O T  O K  O L  L über die 13. Direktoriumssitzung des In
stituts für Psychologie am S7.11.1986.



TOP *ts Forschungssemester im SS 87 und US 87/88.

Herr Voss beantragt eine Verschiebung seines Forschungs
semesters vom Sommersemester 1987 auf das Wintersemester 
1987/88. Herr Wandmacher erklärt sich bereit, sein Forschun
gssemester vorzuziehen, sofern die Lehre für das SS 1987 
abgesichert und die Hessische Ministerin für Wissenschaft 
und Kunst ein Forschungssemester bereits nach sechs Lehrse
mestern zu gewähren bereit ist.

Wegen Unklarheiten bezüglich der Lehrplanung wird die Ber 
handlung dieser Angelegenheit nach der Lehrplanung für das 
SS 1987 wieder aufgenommen.

TOP 5s' Nominierung für die Arbeitsgruppe 
Fort- und Weiterbildung.

Das Direktorium nominiert mit 10 Ja-Stimmen bei einer Ent
haltung Herrn Seiler als Beauftragen des Instituts für Psy
chologie für die zentrale Kommission für Fort- und Weiter
bildung .

Herr Seiler erklärt sich bereit, diese Funktion zu überneh
men .

TOP 6 : .Lehrplänung für das Sommersemester 1987.’

Es liegt ein Veranstaltungsplan für das SS 1987 vor, der 
entsprechend ergänzt wird. ,7 .

Wiederaufnahme des TOP 4: Forschungssemester.

Einvernehmen unter den Direktoriumsmitgliedern besteht zu 
den beiden folgenden Punkten:

1. Herr Rüttinger oder Herr Klein-Moddenborg werden sich an, 
der Durchführung des Experimentalpraktikums I im SS 1987 
beteiligen. Damit ist die Durchführung des Experimental- - 
Praktikums I im SS, 1987 gesichert. ,

2. Vorbehaltlich der Durchführung des Proseminars Multiva- 
riate Methoden I .und der Vorlesung Pädagogische Psycholo—v 
gie ist die Lehre für das Sommersemester 1987 gesichert.

Einem Antrag auf ein Forschungssemester von Herrn Wandmacher, 
steht somit nichts mehr im Wege.

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte sollen auf der 
nächsten Direktoriumssitzung am 18.12.1986 erörtert werden.

(f.d.P. Elisabeth Götz)

(/3 ÜUa. Aujt.ft.cLor 

(Prof. Dr. J.' Wandmacher)



Beginn: 14.00 Uhr. %

Ende: 17.40 Uhr. * -

Teilnehmer: Rohrmann» Rüttingen (bis 17-30 Uhr>, Schmidt, 
Seiler (bis 16.15 Uhr)Y Sorgatz, Voss;, Wand
macher, Heydemann, Vazici (bis 16.00 Uhr), Jor
dan (bis 17.15 Uhr), Pelzl.

Entschuldigt: Bärenz, Knötzinger.

Auf Antrag des Geschäftsführendeh Direktors wird die Täges-r 
Ordnung um zwei weitere Tagesordnungspunkte ergänzt:

Unter TOP 3 soll die Einstellung, einer Wissenschaftlichen 
Hilfskraft für Herrn Sorgatz behandelt werden. Unter TOP 4 
soll das Forschungssemester im SS 1986 behandelt werden. Die 
alten Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Unter 5 14 des HHG fallen Top 4 und 5.

P R O T  O K O L L über die 13. Direktoriumssitzung des In-
, stituts für Psychologie am 27.11.1986. r

Top 1 : Mitteilungen.

- Der Geschäftsführende Direktor teilt mit, daß der Haushalt 
1986 in etwa ausgeglichen ist.

- Für die Darstellung des Studiengangs Psychologie beim 
Arbeitsamt soll Herr Meyer oder Herr. Klein-Moddenborg ge
wonnen werden.

- Es wird auf die Publikationsmöglichkeit der laufenden 
Projekte in der Psychologischen Rundschau hingewiesen.

- Als eine Kategorie des Angebots für fachübergreifende 
Lehre wird "Grundlagen der Psychologie" angeboten. Hierzu 
gehören derzeit die' "Einführung in <di,e Psychologie" (V2>
„und der "Grundkurs Psychologie" (02). ^ /

TQP 2 : Genehmigung des Protokolls der 12. Direktoriums- 
sitzung.

Das Protkoll der 12 Sitzung wird einstimmig genehmigt.

TQP 3: 'Einstellung einer wissenschaftlichen Hilfskraft 
für die klinische Psychologie, v

Frau Wahlbrink, die derzeitige Stelleninhaberin will diese 
Stelle zum Ende des Jahres aufgeben. Die Stelle soll insti
tutsintern ausgeschrieben werden. Bei mehr als einer Bewei—  
bung wird eine Kommission, bestehend aus Herrn Sorgatz,
Herrn Heydemann, Frau Schmidl und Herrn Voss, über die Aus
wahl beraten.‘Der Geschäftsführende Direktor wird die Stel- 
lehbesetzung gemäß des Ergebnisses der Kommission beim Prä
sidenten beantragen.



TQP A s Forschungsseinester im SS 87 und WS 87/88.

Herr Voss beantragt eine Verschiebung seines Forschungs
semesters vom Sommersemester 1987 auf das Wintersemester 
1987/88. Herr Wandmacher erklärt sich bereit, sein Forschun
gssemester vorzuziehen, sofern die Lehre für das SS 1987 
abgesichert und die Hessische Ministerin für Wissenschaft 
und'Kunst ein Forschungssemester bereits nach sechs Lehrse
mestern zu gewähren bereit ist..

Wegen Unklarheiten bezüglich der Lehrplanung wird die Be
handlung dieser Angelegenheit nach der Lehrplanung -für das 
SS 1987 wieder aufgenommen.

TQP 5s Nominierung für die Arbeitsgruppe 
Fort- und Weiterbildung.

Das Direktorium nominiert mit 10 Ja-Stimmen bei einer Ent
haltung Herrn Seiler als Beauftragen des Instituts für Psy
chologie für die zentrale Kommission für Fort- und Weiter- 
b ildung.

Herr Seiler erklärt sich bereit, diese Funktion zu überneh
men. .. .. -

TQP 6 s Lehrplanung für das SommerSemester 1987.

Es liegt ein Veranstaltungsplan für das SS 1987 vor, der 
entsprechend ergänzt wird.

Wiederaufnahme des TOP 4>V Forschungssemester.

Einvernehmen unter den Direktoriumsmitgliedern besteht zu V 
den beiden folgenden Punkten:

1. Herr Rüttinger oder Herr Klein-Moddenborg werden sich an 
der Durchführung des Experimentalpräktikums I im SS 1987 
beteiligen. Damit "ist die Durchführung des Experimental
praktikums T im SS 1987 gesichert. *

S. Vorbehaltlich der Durchführung des Proseminars Multiva- 
riate Methoden I und der Vorlesung Pädagogische Psycholo
gie ist die rLehlre für das Sommersemester 1987 gesichert.

Einem Antrag auf ein Forschungssemester von Herrn Wandmacher 
steht somit nichts mehr im Wege.

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte sollen auf der 
nächsten Direktoriumssitzung am 18.12.1986 erörtert werden.

(Prof. Dr. J. Wandmacher) (f.d.P. Elisabeth Götz)
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Stundenplan Sommersemester 1987

‘ ■ i
Haupifach/Grundstudium

I Titel Typ/SWS Zeit Ort Beginn Name

* * 
' r

Allgemeine Psychologie Ila 
. ^Sprache und Denken)
(2*,, und 4,. Semester)■9 .

V2,

' •

•' s 
- *•

Allgemeine" Psychologie 11 
(Sprache und Denken)
J2. Semester) ., _ . '

02
02

f M L  Ci<taS

1
Sozialpsychologie 11 
C2r und 4* SemesterT

v2 Di./Mi./Do. 2.W. .Boreherding

'
t ■-. "• ■
Physiologie 
'(2. Semester)

V3

/, " - ’ •• - /

FB 10

r. > r f * :\
;; i ■

AiIgemeine Psychologie IIb 
(Motivation/ Emotion)
(4* Semester)

PS2

- •  ̂ '
— ‘

, ̂ i _

,I.rv

Entwicklungsp'sychdlpgi.e 
(Menschenbilder' in der 
Entwicklungspsychologie) 
(4. Semester)

/ ■ PS2 Mo. jCla-ar

Ol-ttgei is-o.J.

iv':>
" , -< - " ' ;• Differentielle und Person-, 

1ichkeitspsychologie : ■
(̂ . Semester) , .

PS2

' t ‘ ’ ,r

; l/öS6 .

► I; •
Physiologische Psychologie 
(4. Semester)

PS2 : ’ ' : ' v v -

. •
. Multivariate Methoden I 
(4* Semester)t ■. . .

PS2 ;

*
Methodologische Probleme der 

; Psychologie-
( 4. 5*îmP>c; fpsr )

PS2 - : l/ocs

fcjTIT-Ui- " ■

r «V* t — : ’
Experimentalpraktikum I

• (2. Semester)
pit Fr. ' "  ̂' 3.

--— ■ f CCHAoUXr
lPCljÛ OUAMs

\ / ' Mohr
— ■— :—■—i .Wandmacher u JJb Ui

f
■tk:--
. 'Statistik I '/ , ■ ' J 
<2. Semester) ' .

V2 ,
, % - u ~ — — — -—

Wille 
FB -4-'

’f

' ".i .-■...

Statistik I , 
(2..Semester)

02 , .. - * .. ' -■; FB k .



1 ..
4i *

'

Bauptfach/Hauptstudium

Titel Typ/SWS Zeit Ort Beginn Name

•Ml Methoden der Diagnose und Evaluation -

Leistungs- und Persönlich- ; SB / Ho./Di. , Mayer
kei tstests  ̂  ̂ \ 5 - *- •" t

Spezielle Probleme der V ■ LT' /. - ‘ ; , . *
D iagnostik  ' , - - - S2 / 5 Lei ebner.

Einführung in die Diagnostik •, VS ■ .  ̂ > : Leichner

MB Forschungsmethoden' der Angew. Psychologie _— >*-*— — —  --- r— — : 5

‘ Entscheidungsanalyse und r Vl/ül Di ./Mi ./Do. B,W.. • - Bor eher ding
Entscheidungsberatung  ̂ -

Zeitreihenanalyse , , S2 Mi.11.0Q-13.30 44/217 r* Sorgatz

Gl Kognitionspsychologie — — --— ~~-------------------

Lernen von r technischen Systemen SB-.'--: . - Wandmacher

f,"D-M.S£vtFcr>'c^üxJn^ \

GS Psychologie von Gruppen und Institutionen ------ -■----

So z i a 1 e-Ko q n-H i o n ■ ■ ? ■ , . r-S2- -Bô êfeeT-cHrrrcc-

'su(Xxjo£ © ■s.2. ■ L Ü C .  - ■. ■

%CtiMjLÜAAeJ^

Al Psychologie des schulischen Lernens •— --------- ■— — — — —  ------ —— •---

-sU-: ; &/Luu.cl{-

A2 Differentielle Pädagogische Psychologie r----—  ------— ----- — -

Kindliche Verhaltensstörungen - SS Mi. 13.30-:l5.00 AA/217 Sorgatz. »,

U x H - A - -  Vstfb .~&{^CuJ<uglO^ ’ 7 C„' 0

f  . (Tosüü£^ v_4 i &W. ( ^ ^  -• :

.A3 BetriebspsycHologie ~— --— —    --------T- ■ .

®rf|cuu l̂ f{Xr ^CC0\6\QJL/

■ {X&ksAjPJriif i A  Afy, i

, ■■ . ' tOult. 1(L / J A



AA Psychologie der Arbeit -— •— — -- — --- — -— — - - ----- •------- -—  ■

Software-Ergonomie II Vä ‘ Wandmacher \

Klinische Psychologie------ ■--- — ----- — — ------• -— s---- ---— _— — — ~

Krisenintervention S2 Mi. 15.30-17.00 AA/B17 Sorgatz

ü Überblicksveranstaltungen — — — — — -— --— --- ---- -—

ifZ - ^
; I  ’ K • (l -

FS Forschungsseminare .---- ---- -— r — -— ---- ---- --- ----— •---------— —  -

ümzuqsentscheidungen und FS2 Di./Mi./Do. 2.U. Borcherding
Wohnungswahl . - - , Lall!

■ , Knötzinger

Alkohol und Befindlichkeit FS2 Di./Mi. KLM

• ’ -,-r • ■ • . . . T  - ■■■ ’ '■ 0
...? . ■ ,,-FS2 • • . ... . ' ’ Wandmacher ,
Diplümänden-/Dok toranden- ”S2 . Do. nachm. 2.W. Borcherding /.
kdlloquium ' .' ■; . Lalli

. . . .  : . , . - . Uuj&JHjtf

Titel i Typ/SWS Zeit Ort Beginn Name

Srundkurs Psychologie , Ü2 Do. 8.00-9.46 AA/217 Sorgatz

0WL/8YL ■ . . : . •; *'■ : SB , " V©SS

Entscheidungsanalyse und 
Entscheidungsberatuhg ' .

S2 Di./Mi./Do. 2«W. , Borcherding

Saftwäre-Ergonomie II Vb , Wandmacher X

\r ^pr~



mf • , w?- .;. ■ . .Zw.fG
Lehrveranstaltungsschema, für das HauptStudium 26.11.86 Hardo Sorgatz

. A N W E N D U N G S F Ä C H E R
1 i .
f : ’ r . . - •

L • ‘ , ' , !i , ’ ,
Arbeits-. BetnebS-1 und Orcranisationspsvcholöqie
f. ' , * -

Winter A ■ Sommer A Winter B Sommer B •

Vorl.I 5./7.Sem. V o n .II 5./7.Sem. ■

t ' t
Sem. I 5./7.*Sem. Sem. II 6./8.Sem. Sem.III 5./7.Se.: Sem. IV 6./8.Sem.

Fallsem. 8.Sem. \ Fallsem. 8.Sem.

^projektsem. I Projektsem. II Proj ektsem.III

Lehrkapazität: SS min:4 max:6+2 WS min:6 max:6+2

Klinische Psvcholodie
l'■ ,’V

Wilhter A* ■ + • t
Sommer A Winter B Sommer B '

- f
Vdrl.I 5./7.Sem. 
Psych. Störungen

Von.II 5./7 .Sem. 
Intervention .

•

( '
Säm. I ,5./7.Sem. 
Verhaltensanal.

Sem. II 6./8.Sem. 
Verhaltensmodif.

Sem.III 5./7.Sem. 
Psychosomatik

Sem. IV *6./8.Sem. 
Neurosen-Psychosen

■ t
Fallsem. 8. Sem. Fallsem. 8.Sem.

t - u . - ■ * v
Projektsem. I Projektsem. II Proj ektsem.111

Lehrkapazität: SS min:6,max:6+2 WS min:4 max:6+2

W

Pädacfocrische Psvcholocrie
-

Winter A • Sommer A

i

Winter B Sommer B *

Vorl.I 5./7.Sem. , Vorl.II 5./7'.Sem.

Sem. I 5./7.Sem. Sem.* II 6./8.sem. Sem.III 5./7.Se. Sem. IV 6./8.Sem.

Projektsem. Ih
, * I

Projektsem. II ,
• .

Proj ektsem.III

Lehrkapazität ' SS min:6 max:6+2 WS min:2 max:4+2 !

A  + 0



A v.
Diagnostik

Winter A ■'

Vor!. I 5.Sem.‘ 
Diagnostik

Sommer A

Vor1. II 6.Sem. 
Testtheorie

Winter B

Vor!. I 5 .Sem. 
Diagnostik .

, Sommer B

Vorl. II 6.Sem. 
' Testtheorie

Übg.. 6 ..Sem. j 
Testkonstruktion

Sem. I 5 ./7.Sem. Fallsem*f 8.Sem 
P .; und L.-Tests Gutächten-Sem.

Prakt. (4-st) 7.Sem.
Diagnost.Praktiki

Lehrkapazität:. SS min: 6 max:6

Evaluation und Forschunasmethodik

Winter ,A Sommer A ‘

' ' übg-.- 6. Sem
Testkönstruktion

Sem. II 5./7. Sem. , Fal 1 s em. 8;; Sem. 
spez. Probleme Gutachten-Seminar

Prakt; (4st).7.Semi 
Diagnost.Praktikum 1

WS min:6 max:6+2 1 .

Winter’ B ’ Sommer B

I; , " r Vorl. I 5 ./7.Sem. . . . Vorl. I 5./7.Sem.

Sem., i 5.y 7.Sem. Sem. II 6./8.Sem. Sem.III 5../7.Sem. Sem.IV 6./8.Sem. 

Lehrkapazität:.; SS min:4 max:4+2 WS min:2 max:2+2 " ~  ~~~ . '

> F 0 R S C H Ü N,G. S .0 R I E N *T I E R T E V E R T I E' F ü N G ,
V  . * '\l ' \ '%-
Kognitionspsvcholoale'

Winter A

Projektsem .1 
ro j ektsem.IV
H +• > - _ . . 
Lehrkäpäz ität:

Sommer A , , Winter B  ̂ ' Sommer B

Vorl. 6./8.Sem • ’ - ... Vorl. 6./8.Sem.

Pröjektsem.II • Projektsem.III;
■ Projektsem.V , v Pröjektsem.VI

SS min:4 max:4 WS min:4 max:4 \

Kommunikatlonspsvchöloaie 1 , , . •

Witter A . ■ Sommer A Winter B Sommer B ‘

A' ; Vorl. 6'./8.Sem , , " ■ ’ Vorl.- 6./8.Sem.

Projektsemi l \ ‘ 4 , Projdktsem. fi v Proj ektsem .III
Prpjektsem..IV : PröjektsemiV . * ‘ Pröjektsem.VI

Lehrkapazität: . SS min: 4 max: 6 ~ WS min: 2 max: 4 ^  ~ ~

.Lehrkap.Hnnpstud. SS ’min: 34 max: 38+8 WS min: 26 ,max 32+10 , ,- ■



Lehrangebot: Vorl. Semin./Übung Projektsein. Prakt/Falls'em..

Winter A : , • 3 ’ . , 5 .6 , 1
Sommer A 5 5 5 3
Winter B 3 ’ 5 • 5 1
Sommer B, 5

. » »
'5 , ’ 5 3

Lehrangebot/Fach:■ SWS -S.tud

Arb-.B.etr.org. 2 4 3 ; , 1 20 14
Klinische 2 ■> 4 ... - 3 1 20 14
Pädagogische 2 - ' 4' ■ ' ; ■ \ ' 3 ' :... 18 * •8
Diagnostik 2 3 -/• “ ' 2 v' 1-4 " 14
Eväluat. Forsch .' i' . ’ 4..' - - ■ . • 10 8
Ägnition i 6 ', . ' * F... 14 , 10
rommunikation i - , . . 6 ‘ , , . 14 10

Summen Lehrangebot /Umfang des Haupstudiums1 • '  ̂- * ' 110 78
. . „ . * * f *3 . * - - - PS

1 ' * '

1 t 
.. r i


